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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV 1928 Geilshausen : TSV 1907 Allendorf/Lda III 
Freitag, 29.10.2021, 20:00 Uhr

Fleischer fixiert zwei Punkte für den SV 1928 Geilshausen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des SV 1928 Geilshausen in der Herren Bezirksklasse Gr. 1
gegen den TSV 1907 Allendorf/Lda III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3
Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Hecker / Groh hatten ihre Gegner Stein / Schwarz beim klaren
3:0 komplett im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Burmann / Groh hatten daraufhin ihre
Gegner Neumann / Drommershausen beim ungefährdeten 3:0 komplett im Griff, da gab es nichts zu
rütteln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Heinl / Fleischer gegen Blahowetz / Schwabauer zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd Burmann machte mit Robin Schwarz bei seinem
Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän. Das Einzel zwischen Janek
Hecker und Friedrich Stein endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Wenig Gegenwehr bekam Tizian Groh beim 3:0 von Jürgen Drommershausen. Einen eher leichten
Punkt für seine Mannschaft holte im Anschluss Patrick Heinl bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Lukas Neumann. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der
Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Paul Schwabauer zunächst nicht gut
aus, so gewann Jan Christopher Fleischer im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die
gesamte Partie. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Jannis Groh
anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan Blahowetz. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Nur einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Bernd Burmann bei seiner
Niederlage gegen Friedrich Stein. Janek Hecker verlor sein Spiel gegen Robin Schwarz chancenlos
in drei Sätzen. Einen wichtigen Sieg verpasste Tizian Groh beim 1:3 gegen Lukas Neumann. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Lange mit Jürgen Drommershausen
ringen musste Patrick Heinl, bis er seinen Kontrahenten mit 10:12, 11:6, 10:12, 11:9, 12:10
niedergerungen hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Heinl mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Einen Sieg holte
anschließend Jan Christopher Fleischer beim 11:4, 11:9, 11:13, 13:11 gegen Stefan Blahowetz. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV 1928 Geilshausen am 05.11.2021 gegen die TSG 1893
Leihgestern möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
01.11.2021 gegen spielfrei* einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV 1928 Geilshausen

Doppel: Hecker / Groh (1), Burmann / Groh (1), Heinl / Fleischer (1) 
Einzel: B. Burmann (1), J. Hecker (0), T. Groh (1), P. Heinl (2), J. Fleischer (2), J. Groh (0) 

 TSV 1907 Allendorf/Lda III
Doppel: Neumann / Drommershausen (0), Stein / Schwarz (0), Blahowetz / Schwabauer (0) 
Einzel: F. Stein (2), R. Schwarz (1), L. Neumann (1), J. Drommershausen (0), S. Blahowetz (1), P.
Schwabauer (0)



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 30.10.2021 (16:04) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


